
1 Nachhaltiger Wirtschaften 2024

03.09.2024

Vorstellung der bisherigen Ergebnisse 
zum Prozess „Nachhaltigere 
Sportvereine in Bonn“ am Dienstag,
3. September 2024 

Ein Gemeinschaftsprojekt von:
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Begrüßung
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Agenda 

1. Vorstellung des Projektes und der Projektpartner

2. Vorstellung des ZNU-Standard

3. Vorstellung des Projektprozesses und der Projektergebnisse

4. Ausblick und Phase 2 

5. Kurzvorstellung Software „Leadity“ 

6. Offene Diskussion (mit allen Projektpartnern)
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Das ZNU uns der ZNU-Standard Nachhaltiger Wirtschaften
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ZNU 
Universitäres Institut in der Fakultät für Wirtschaft und Gesellschaft der UW/H

Mehr als 20 Jahre Erfahrung

Forschung

Nachhaltigkeits-
management und
Sustainable Change

➢ > 500 Nachhaltigkeitsmanager:innen
➢ > 1000 Arbeitskreis-Teilnehmer:innen

Konferenzen

Jährlich seit 2008
30.09 Digital-
konferenz

Tools / Initiativen

➢ ZNU-Standard
➢ ZNU goes Zero

Beratung

fjol GmbH und leadity 
von fjol-digital GmbH in 
Kooperation mit der 
UW/H

Weiterbildung für Führungskräfte 
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Nachhaltiger Wirtschaften nach ZNU-Standard Teil I

ZNU-Standard (2023)
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Nachhaltiger Wirtschaften nach ZNU-Standard Teil II

ZNU-Standard (2023)
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Systematik des ZNU-Standard Nachhaltiger Wirtschaften 

• Ganzheitliche Sicht auf 
Unternehmensführung und Umwelt, 
Wirtschaft, Soziales

• Fokus auf wesentliche Themen (z.B. Klima, 
Verpackung, Innovation, Menschenrechte)

• Fortlaufende Verbesserung sichern durch den 
Zyklus „Denken-Handeln-Messen- 
Kommunizieren“
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ZNU- zertifizierte Sportvereine (Stand September 2024)
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Prozess des Projektes 
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Grundidee des Projektes 

• Sportvereine können als Treiber und Multiplikatoren für Nachhaltigkeit in der Gesellschaft 
wirken

• Kooperationsprojekt zwischen dem Sport- und Bäderamt Bonn, dem Stadtsportbund Bonn 
e.V. (SSB) und dem Zentrum für nachhaltige Unternehmensführung (ZNU)

• Aufbau auf bestehende Aktionstipps des SSB und den Handlungsfeldern der Bonner 
Nachhaltigkeitsstrategie 

• Auftaktveranstaltung und Workshops für die inhaltliche Ausarbeitung 

• Ziel: Erstellung einer Checkliste mit konkreten Handlungsmöglichkeiten für Sportvereine zur 
nachhaltigen Entwicklung und die Vergabe eines Siegels „Nachhaltigere Sportvereine Bonn“
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Termine und Workshopinhalte 

15.05.
 1. Workshop

Herausarbeiten 
der wesentlichen 

Themen  

21.05.
 2. Workshop

Konkrete 
Maßnahmen 

entwickeln

05.06. 
3. Workshop

Interne & externe 
Kommunikations

möglichkeiten 

03.09.
Abschluss Phase 1 

und Vorstellung 
der Ergebnisse 

10.04.
Auftakt-

veranstaltung

Phase 2 
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Kernergebnisse 
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Auftaktveranstaltung 10.04. (Zusammenfassung) 

• Beginn der Initiative: Einfangen der… 

Erwartungen Hindernisse Wünsche Ideen

• Konkrete Maßnahmen 
• Ansprechpartner:innen
• Preis, Auszeichnungen 
• Aktives Mitgestalten
• Verknüpfung mit der 

Stadt 
• Multiplikationseffekte
• Kommunikationsmittel
• Sensibilisierung zum 

Thema  

• Unterstützung externer 
Partner 

• Gezielte Ansprache mit 
Nachhaltigkeit

• Nachhaltigkeits-
Grundausrüstung für 
jeden Verein 

• Austauschmöglichkeiten 
• Bilden von Netzwerken 
• Interne Plattform/ 

Begegnungsstätte

• Verbesserung in den 
Bereichen: Mobilität, 
Energiebedarf, Abfall

• Kommunikationswege 
• im Rahmen der eigenen 

Möglichkeiten handeln
• geeignete Infrastruktur
• Überarbeitung der 

Informationen/ 
Fördermittel 

• Unterstützung   

• Finanzmittel
• Fehlendes Wissen, 

Infrastruktur, Gebäude; 
Wertschätzung,

• fehlenders Interesse 
und Anreize 

• Zeitliche Belastung 
• Größe und Diversität & 

Altersstruktur der 
Vereine 
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1. Workshop 15.05. – Wesentliche Themen

• Klima & Energie & 
Mobilität

• Verpackung & Abfall 
• Wasserverbrauch 
• Biodiversität Tierwohl

• Finanzen & Sponsoring
• Trainingsqualität & -innovation
• Digitalisierung & Datenschutz
• Kommunikation & 

Mitgliederwerbung 
• Regionales Engagement 
• Nachhaltiger Konsum & 

Verpflegung 

• Gesundheit & 
Schutzkonzepte

• Beschaffung 
(Menschenrechte & 
Lohngerechtigkeit)

• Diversität, Demografie & 
Integration/ Inklusion  

Mitglieder/ Aktive
Eltern

Vereine 
Verbände 

Stadt Bonn/ Behörden 

Betrachtung: 
Trikot & 
Spieltag

Umwelt, Soziales 
& Wirtschaft 
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2. Workshop 21.05. – Konkrete Maßnahmen 

• Sammeln & Bewerten von konkreten, unmittelbaren Maßnahmen & Kooperations- und Fördermöglichkeiten

Handlungsfelder Konkrete, unmittelbare Maßnahmen (Bewertung 
mehr als 4 Punkte)

Klima & Energie & Mobilität -Stärkere Nutzung von energieeffizienten Geräten 
(Neukauf) 
-ÖPNV nutzen, wo möglich

Verpackung & Abfall -Mülltrennung (Grundausstattung)

Wasserverbrauch -Wassersparende Sanitäranlagen

Kommunikation & Mitgliederwerbung -Unterlagen in einfacher Sprache
-„Schnupper- Angebote“

Regionales Engagement -Gemeinsame Ansprache von Partner:innen, 
Unternehmen, Sponsor:innen

Nachhaltiger Konsum & Verpflegung -Mehrweggeschirr

Gesundheit & Schutzkonzepte -Kinderschutz/ Kinderschutzkonzept (PSG)
-Sichere & dauerhafte Räumlichkeiten

Beschaffung (Menschenrechte & 
Lohngerechtigkeit)

-Einkaufsrichtlinie erstellen

Diversität, Demografie & Integration/ 
Inklusion 

-Leitbild erstellen
-Familienrabatt/ Finanzierung in schwierigen 
Lebenslagen
-Erleichterung bei er Beantragung von BuT-Mitteln für 
Vereine 

Kooperations- und Fördermöglichkeiten: 
• Durch die Stadt (z.B. Modernisierung 

der Infrastruktur, bei der Anschaffung 
von Kleidung/ Geräten etc.

• Kooperationen zwischen den Vereinen 
(in versch. Bereichen)

• Ansprache der Politik 
• Landesförderung 
• Lösungen für Großveranstaltungen



17 Nachhaltiger Wirtschaften 2024

3.Workshop 05.06. – interne & externe Kommunikation  

Intern Extern

• Interne Schulungen
• Öffentliche Kanäle nutzen 
• Bildsprache, Kombination aus positiver 

Kommunikation (Erfolgen) und negativen Szenarien 
• Wirksamkeitsmessung 
• Kommunikations- & Nachhaltigkeitsteam
• Feedbackkultur 
• Barrierefreiheit 
• Aufnahme in die Vereinssatzung

• gemeinsame Aktionen (Stammtisch, Themenabende 
etc.)

• gemeinsame Plattformen, App, Tools
• regelm. persönlicher Austausch/ Angebote  
• Gegenseitige Verlinkungen
• Gemeinsame Bildsprache  
• Niederschwellige Informationen 
• Logo, Zertifikat, Aufsteller 
• Nutzen versch. Kanäle 

Starterset: Textbausteine, Informationen zur Satzungsänderung, Materialien zum Download, Checklisten, 
Informationen bezügl. Fördermöglichkeiten, Logo, Bilder, Aufbereitung von Richtlinien etc., zentrale Informationsseite, 

Leitfaden zur Kommunikation 

* Erwartungen und Unterstützungen durch SSB/ Stadt Bonn
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Vorstellung der Checkliste 
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Checkliste 

• Ergebnis mehrerer Workshops, in denen zentrale 
Handlungsfelder und Maßnahmen für Sportvereine 
erarbeitet wurden

Aufbau: 

1. Allgemeine Einleitung zum Projekt 

2. Vorstellung der Handlungsfelder 

3. Ansprechpersonen und weitere Webinhalte 

• Unterteilt in die drei Dimensionen der Nachhaltigkeit: 

Ökologie, Wirtschaft, Soziales

• Ziel: Festlegung von Kennzahlen und Mindestkriterien, 
um das Siegel „Nachhaltigerer Sportverein Bonn“ zu 
erhalten



20 Nachhaltiger Wirtschaften 2024

Handlungsfelder der Checkliste 

Klima & Energie & 
Mobilität

Abfall Wasserverbrauch 

Kommunikation, 
Mitgliederwerbung 

& Weiterbildung

Regionales 
Engagement 

Nachhaltiger 
Konsum & 

Verpflegung 

Gesundheit & 
Schutzkonzepte

Beschaffung 
(Menschenrechte & 
Lohngerechtigkeit) 

Diversität, 
Demografie & 

Integration/ 
Inklusion 
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Aufbau der Checkliste 

Handlungsfeld XY 

Jedes Handlungsfeld hat 
einen beschreibenden 

Text, farblich hinterlegt 

Es werden konkrete 
Kennzahlen für jedes 

Handlungsfeld definiert. 
Die Basis gibt erforderliche 
Daten an, welche als Basis 

dienen.

Darstellung einer 
Vielzahl an möglichen 

Maßnahmen für die 
Sportvereine 

Hinweise zu konkreten 
Fördermöglichkeiten 

sowie Kontakte zu den 
einzelnen 

Handlungsfeldern
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Beispiel Handlungsfeld Klima, Energie & Mobilität 
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Beispiel Handlungsfeld Nachhaltiger Konsum & Verpflegung 
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Beispiel Handlungsfeld Diversität, Demografie & Integration/ Inklusion 
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Handlungsfeld Wasserverbrauch  

Sportvereine können mit unterschiedlichen 
Maßnahmen das gleiche Ziel verfolgen 

unabhängig davon, ob sie vereinseigene 
Anlagen haben oder nicht.
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Handlungsfeld Wasserverbrauch 

• Kennzahlen können sich unterteilen in Sportvereine mit eigenen Sportstätten oder 
städtischen Sportstätten 

• Daher führen unterschiedliche Maßnahmen zum gleichen Ziel 

• Beispiel: 

Städtische Sportstätten: Sensibilisierung 
der Mitglieder für niedrigen 
Wasserverbrauch 
Eigene Sportstätten: Umstellung der 
Duschköpfe für einen niedrigeren 
Wasserverbrauch

→ Ziel: Wasserverbrauch senken 
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Ausblick und Phase 2 
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Weiterer Ausblick 

Phase 2: Sep. – De. 2024
Weiterentwicklung und Implementierung bei 

Pilotvereinen

03.09.
Abschluss und 

Vorstellung der 
Ergebnisse 

Vsl.  Q1 25
Übergabe erster 

Urkunden an 
die Pilotvereine

Siegel der 
Stadt Bonn auf 
Basis des ZNU-

Standard
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Kurzvorstellung der Software „leadity“
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Software-Einblick (I) 
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Software-Einblick (II) 



32 Nachhaltiger Wirtschaften 2024

Offene Diskussion 
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Rückblick auf Erwartungen & Wünsche 

Erwartungen Hindernisse Wünsche Ideen

-Konkrete Maßnahmen 
-Ansprechpartner:innen
-Preis, Auszeichnungen 
-Aktives Mitgestalten
-Verknüpfung mit der 
Stadt 
-Multiplikationseffekte
-Kommunikationsmittel
-Sensibilisierung zum 
Thema  

-Unterstützung externer 
Partner 
-Gezielte Ansprache mit 
Nachhaltigkeit
-Nachhaltigkeits-
Grundausrüstung für jeden 
Verein 
-Austauschmöglichkeiten 
-Bilden von Netzwerken 
-Interne Plattform/ 
Begegnungsstätte

-Verbesserung in den 
Bereichen: Mobilität, 
Energiebedarf, Abfall
-Kommunikationswege 
-im Rahmen der eigenen 
Möglichkeiten handeln
-geeignete Infrastruktur
-Überarbeitung der 
Informationen/ 
Fördermittel 
-Unterstützung   

-Finanzmittel
-Fehlendes Wissen, 
Infrastruktur, Gebäude; 
Wertschätzung, Interesse 
und Anreize 
-Zeitliche Belastung 
-Größe und Diversität & 
Altersstruktur der Vereine 
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Copyright
Alle in diesem Konzept aufgeführten Ideen, Empfehlungen, Vorschläge, Teilkonzepte, Namen, Kommunikationsvorschläge u. a. 
sind geistiges Eigentum des ZNU und urheberrechtlich geschützt. Jegliche Nutzung ist nur mit schriftlicher Genehmigung des 
ZNU gestattet.

Besuchen Sie uns:ZNU – Zentrum für Nachhaltige Unternehmensführung
Universität Witten/Herdecke
Alfred-Herrhausen-Straße 50, 58448 Witten

Zentrumsleitung: Dr. Axel Kölle und Dr. Christian Geßner

Tel: +49 (0) 2302 926-545 | Fax: +49 (0) 2302 926-585
znu@uni-wh.de | www.uni-wh.de/znu

Geschäftsführung: Prof. Dr. Martin Butzlaff (Präsident), Dipl. oec. Jan Peter Nonnenkamp (Kanzler)
Sitz der Gesellschaft: Witten
Handelsregister des Amtsgerichts Bochum Nr. HRB 8671

http://znu@uni-wh.de/
http://www.uni-wh.de/znu
https://twitter.com/ZNU_UWH
https://www.facebook.com/zentrumfuernachhaltigeunternehmensfuehrung
https://www.xing.com/companies/zentrumf%C3%BCrnachhaltigeunternehmensf%C3%BChrung
https://www.linkedin.com/company/zentrum-für-nachhaltige-unternehmensführung-znu
https://www.youtube.com/channel/UCcad6XX19qMCFWbfl3wcwSg
https://vimeo.com/user85882661
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